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ÄllMlül l zur Laibacher Zeiluxg Nr. 261.
Zienstass. den 14. Hlovember 1882.

(4730^2) Kunämackan«. Nr. 13.ll12.

üttiiiu "^ ^ ^ ftcicrm.'lärnt.<lrain.'Olicllai,des^
sliiiidi ^ ' ^ ^ l lm l dle Listc jener Sachvcr-
den t "sfentlich bekanllt gegeben, welche von
Nttilk/s Bezirksgerichten dieses t. l, Oberlandes'
I^s'Prcnarls z« den im Laufe des I a h r e S
I»,,..,. vorkommenden Entfchädigungsverhand'
nniiiw °"^ Anlass dcr ausgesprochenen Enl^
«ttrV ^ " Zwecke dcr herslcNuna und des
^nnli». ^ " " Eisenbahnen zugezogen werden

Hi^,/,) Albert h i r t h . Civilingenieur und
''"enbesitzer. Graz. Rechbaurrstrahe Nr. 16.

N̂er» ^nton Kadlctz, Civilingenicur und
^> i l l ^ ^ " Wasscrleitungsanstalt in Graz,

"Maße Nr. «.
b^.1 Franz W e i x e l b a u m e i . Realitäten«
!l»w,, und Gemein bcvorstchcr, Gosling, Bezirk

4 ! ^ Graz.
^ i ^ . Johann T e n g l e r , Baumeister und
, ü ^ n . Feldbach,
"chhcr ^hmar A i n s p i n n e r , Neali!ä<en >
bltli»,,'. "ürnermeister und Obmann der Bezirks-

h"''y, Fricdbcrg.
E l , ^ «ari Puchnor. Bau» und Aichmcister,

77'"n>. Bezirk Dcutschlanbsberg,
. »1 ̂ °l,ann L i n d l , Bergingenieur, Leibniz,
^ezill s^rlizl Nab ims l y . Bcrgdircctor, Wies.

9 ^ ' w a l d .
^ten/^^wig Ba lher . Architekt und Rea-

1O>°uber. Marburg.
^Ninil, ,u"'ä ^ r" h m ann, Ncalitälenbesitzer,

1, ^utsverwalter, Marburg,
^lval!.. ^uard H c r z l , Oberförster und Guts«

î V> Obrohilsch.
?b>,!a,n, ^ i s l a u ö Poszcaa. Gutsbesitzer und
^Nol?. ° " «ezirlsvertretung. Pogleth, Vczirl

lliyj ' ^ Julius Pogatschn ig , Vergdirector,

^tiv^ ^Johann P c t r i c e l , Forstmann und
^ »llli

^llItt«/,.?l!Nllz T n i b e r s i t , Apotheker und
. 1^?/l 'der. »tann.
^ l ! ten ,?^° " Smcicckcr , llivilingenieur

i/"Uatenbrsitzcr, Lichtenwald,
^ 'Johann Scher r , Realitätcnbcsihcr,

^Xll ^ Johann M a i n z l , Bergingenieur.

^ c t s ^ l e d r i c h N o h u t i ns sy. Freiherr von
5 20, ^"stmeistcr. ^ ^ „
"ol>och ^eorg T o b l i c r , Nealitätenbcsihcl,

"»en>.^"^Uch Zauschncr. Werlsdirector.
u.. 2ii) ^ - Vrzirt Mürzzuschlag.
"b U ica i ^ l « r u n n e r Gemeindevorsteher

^ 3ü>'1"enbrsihcr. Wnrzzuschlaa,.
° " ^ c > ^ ^ " ' " ^ ' ' t i " I " . Nerlsdirector.

^ ! i ! l s , ^ ° l i z J a n iß , Stlst Udmout'schcr
Ii^>» N ^lrben, Bczirt Rottrnmann.
^ 6 l > ^ ) Pachmaier, hauplaclucrlschaft.

h . , . ^ E r s t e r . Adnwnt. U« i r l Liezen.
'°"v H ° n n heupel. l. f. Sallnen-Sud-

»l 28^ l " ^ ^ ' Äusser
"Nee.'i ^°hann Nal'cher. Nealitlltenbesihcr,

G a b r i e l , Rcalilätenbesi.

" j ^ ' ^ l l l h i ' ! ! . ' , " ^ " ^ « v°n Aiubach. Sensen-
'"' Äcli,, ^ " " ^ "nd Milhlucsihcr. Rothen-

^>.^.) u?>. .^"beubura.
^ / M o l , W a a n c r . sliidt. Ingenieur.

^ > ! g n ^ W i t s c h l , Landesingcnieur.

^" . r?Ze„z i Etedry. pens. l. l. Oberin.
l>!^)A,v. ""b Viealitätenbeschcr. Laibach.

."esi tzc?V"tni l . Fabrils- und Äca-
>n,. 64.)' p."' Werd. Uezirf Obcrlaibach.

. ^ ' N n s ? ° " u s Ielousel, Ziegelfabrils-
btsi.^') «e°?.,x^"' ^^rrlaibach.

^' " M l UbelSbera.

36.) Matthäus P r e m r ou. Grundbesitzer,
Ubrlstu, Bezill Scnosetsch.

37) Franz Kanlschilsch, Grundbesitzer,
St. Veit, Bczill Wipftach.

liß.) Vincenz M a l l y . Müller, Ledercr u.
Ncalitätendesitzer, >tiainblirss.

3!).) Joses Ko schicr, Nealitätenbcsitzcr,
Scheje, Vezitl it'rainunrg,

40,) Johann Gnsc l , Realitätcnbesitzcr u.
Productcnhändlrr Bischostack.

41.) Alsons Freiherr v. Zois. Fabrils- und
Realitätenbcsitzer, Schallcndorf, Bez. Nadmanns»
dorf.

42.) Joses O v i n , Gutsvcrwaltcr, Rad»
mannsdors,

4!i.) Michael Ras i n gcr, Postmeister und
Nealilätcnlieschcr. Würzen, Nrzirt Äronnu.

44.) Adolj Obresa, Ncalitätenbcsitzcr u,
holzhändlcr, Zirlniz, Ärzirl Loitsch.

45.) Adolf Gs lü t l ne r , l. l. Bau- und
Maschineningenieur, Idria.

4si) Albert Pucher, Landes'Oberingenieur,
Klagcnjnrt.

4?) Adolf S t i p p e r g c r . slrchitelt, .ttla>
genfurt.

4«) Gustav Nitter v. M c t n i t z . Guts- u.
Mu'hlenbcsitzcr am Rain, O. G. Grascnstciu bei
Nlagcnfurt.

48.) Anlo« M i i h l bache r , Hausbesitzer.
Bleiburg.

50.) Franz L ü r z e r v, Zehenthal, gräflich
heutel'scher Forstmeister, Wolfsdcrg.

üi.) Johann O s f n e r , Scnsengcwerle.
Schlvcunratten, Bczirl Wolfsberg,

ü<i) Valentin Ka l t f chmid t , Baumeister.
Wolfsberg.

ü3.) Josef O t t isch. Realitätenbesitzer,
Pichling, Brzil l Wolssbcig.

54.) Simon Geinöbcrger , Gutsbesitzer,
St Margarethen. Äczirt Wolseberg,

bü) Lorcnz K r a m p l . Grundbesitzer, Aich,
Bezirk St, Paul,

56.) Iojef Er lacher . Hulzhandlcr, Oelo-
nom und Realitälcnbcsitzer, Fcldlirchcn,

ü?) Moriz u. W e b e r n , Beamter dcr
Alpinen MontaN'Gcscllschasl in illagcnjurl.

b« ) Josef M aycr , Cwilingeiiicur, Vlllach.
ü̂ >) Eouald M a l u s z . Werlsdircctor,

Blcibcrg. Bezirk Äillach.
tiO) Thomas T c n g g , Grundbesttzcr, Hur-

laclcn. Bezirk Villach.
«1.)Caietan Schna bl cgger, Werlödirec-

tor, TlllviS. , ,., ,
ll2,) Alezander Lampc l . ltwilmgenieur.

Steinscld. Bezirk Greifenburg.
<!3) Iofcs P i c h l c r , Grundbesitzer und

Bürgermcistcr in Spital.
Graz am 31. Oktober 1882.

(4701—3) Kunämackun«- Nr. 14,819.
Bei dem Magistrale Laibach kommen für

das Jahr 1UU2 folgende Stiftungen zur Vc»
leihung:

1.) Die Johann Bapt, Bernard in ischc
Stiftung mit 78 fl, 2b kr.;

2.) die Georg T h a l mainer'schc Stiftung
^ ^ b i c ^ I o h a n n Jakob Schill ing'sche
Stiftung mit 71 fl, 40 kr,;

4) die Hans Iobst Wcbcr'schc Stiftung
mit 8U fl, 42 kr.

Auf diese vier Stiftungen haben Anspruch Bur»
gcrstö'chler von Laibach, welche ihren f.tt'chen
^cbens/oandel und ihre D. l r f t .^ ' t m.t.e °
aalcr )jcualusfr. dann chrc lm Jahre 1«82 erfolgte
V rch?lichung mit.clst Tvauungef^.nes und dle
l'nraerlichc Abkunft durch dlc BurgericchlS-
urlunden ihrer Väter nachzuwelscn vermögen,

5.) Die Johann Niklas Krasch lo vl tz'sch e
Etistung mil ?!l sl. 50 kr., auf welche cm armer
Bauer auS dcr Pfarre S». Petcr >u La.bach
Anfprnch hat;

l>,) die Jakob Anton Fanzoi ' fche Stif°
lung mit 71fl.40 kr., welche au ciuc ürme, chrdare,

zur Ehe fchreitcnde Tochter ««!" dem Bürger-
oder niedern Stande verliehen wird;

7.) die Joses Felix Sin 'schr Stiftung mit
48 fl. 30 kr,, zu welcher zwei dcr ärmsten
Mndchrn berufen sind;

8.) die Johann Bapt. Kovac' schc Stiftung
mit 151 fl. 20l r . . welche sliflunsssgemiisl unter
vier zu Laibach in unverschuldeter Armut lebende
Familienväter oder Witwen von unbescholtenem
liinfc und mit mehreren unversorgten Kindern
zur Verthrilung kommt;

î .) die von einem unbekannt sein wollenden
Wohlthäter crrichtrtc Dirnstbolcnstiflung mit
50 sl, 40 kr, welche unter vier arme. dienst'
unfähige Dienstboten, welche treu gedient und
einen unliescholtenen Ruf sich bewahrt haben, zu
vertheilen ist.

Bewerber um die vorerwähnien Stiftungen
haben ihre gehörig instruierten besuche

b is Ende November 1882
bei diesem Maqistrate zu überreichen, wobei
diejenigen, welche sich um mehrere Stiftungen
altrrnatiu in Competcnz setzen wollen, abgeson»
derlc Gesnchc einzubringen haben.

Stadtmagistrat Laibach, am 2ü.Oltbr. 1882.

(4?4«-N) Mlnuenäo.iüicitalion. Nr «0.
Am 18, November I, I . vormitwas

um 10 Uhr, wird zu Untcrloitsch die Minucndo-
Lieitation zur Begebung des SchnIhausl'aueS,
resp. dcr nachstehenden Meisterschaften, als:

k) dcr Steinmetzarbeit im
Fiscalpreise von 1321 ft. 3U kr.

I)) orr Tischlerarbeit im Fis»
calprcise von 984 fl. —

<!) und der Schlosfcrarbcit
im Fiscalprcise von 1005 fl, 84 kr.

stattfinden.
Hiezu werden die Unternebmunqslustigen

mit drm Beisätze eingeladen, dass jeder Licitant
ein 10proc, Vadilim zu erlegen haben wird.

Die Licitationsbedingnisfe und Voranschläge
lünnen in den a/wöhnlichen Anil.stunden hier-
amt« cingcschrn wcrdcn.

Orlsschulrath Untcrloilsch, am 9, Novem»
ber 1882.

(4729-3) Cl,ncu«uu»sckreibun8. Nr. 200

Bei der k. l. Männer-Strafanstalt Karlau
lGraz» sind cinc Gefanqcnanfsehcrstellc erster
und zwei Gefangcnaufsc-Hcrstrllcn zweiter Classe
mil dcm Gehalte jährlicher 3!^). bezichungsweisc
^ 0 sl, „cbst 25>proc, Activitätszulage und den
sonstigen stistemniähigrn Bezügen zu besetzen.

Neluerbrr um eine dieser Slellrn, deren
Erfordernisse österreichische Slanlsbiiinerschaft,
Lebensaller nicht über .'l5 Jahre, gnte ^l-simdheit,
unbescholtenes Vorleben, Kenntnis de, Venen>
stände des Vollsschulnntrrnchtes und der beiden
Landessprachen, endlich ber durch Militärdienst'
lristuna braründete Anspruch auf eine Anstellung
im Civilstandr siud. haben ihre eigenhändig
geschriebenen und gehörig belegten Gesuche

b<« 13. Dezember 1662

bei der gefertigten Direction cinznbrlnncn.
Kcnlau (Graz) am 6. November l«82.

k. l . Männer Strafanstaltsdnection.

Verzenruny'fteuer^erpacklun«.

A , „ 18 November 1882. vormittags
um 10 M r wird bei der l, l. Finanzdirrclion
in Klagcnsur. wegen Vcrpachlmig des Bruges
der Veriehrnnassteuer von Flcifch. Wem. We,n
und O b i ^ Umfange des Steuer -
bez i r les S t P « " ' " 's d'e Dauer des Jahres
1883 und mit Vorbehall drr stillschlucigenden
Erneuerung auch für die Jahre 1884 u. 1885 oder
auch unbedingt für die Jahre 1383.1884 u, 1885

eine neuerliche Pachtverhandlung mit dem Aus«
rufsprcisc im Iahresbetrage von 1300 fl. für
Fleisch und 7700 fl. für Wein. Wein- u. Obst-
most, zusammen von 9000 fl., vorgenommen
werden.

Die ausführlichen Vestimmunssen sind in
Nr, 260 vom 13. November 1882 dieser Zeitung
enthalten.

ttlagenfurt am 3. November 1862.
Von der l . l . Flnanzdirection.

(4759 I ) Gäicwl.Vorlaäun». Nr. 8314.

Johann Losar , gewesener Schneider in
Tschrrnembl Nr, 19. derzeit unbekannten Nus»
cnthalles. wirb oufnesordert. seinen Erwerb-
steucrrückstand Art, 2U7 ber Steuergrmeinbe
Tschernembl im Betrage von 42 st. 87 lr.

b innen vierzehn Tagen
beim k. l. Steueramte Tschernembl einzuzahlen,
wibrigcns sein Gewerbe von Amtswegen gelöscht
wird.

K, k. Bezirlsh<iupt««u,nlchllft Tschernembl.
am 8. November 1882,

(4758—1) Käittl l l.Nvttaännff Nr. 8314.
Jure O u t e j , gewesener Hadersammler in

Oberrndenze Nr, 15. derzeit «nbekannlen Nuf»
enthalle?, wird anfaesordsrt. seinen Erwerbsteuer»
rückitaud Art 48 der Steuergemrinoe Radenze
im Netrasse von 1 fl. 73 l r .

b innen v ierzehn Tagen
beim f. l. Steneramte Tschernembl einzuzeblen,
wldrigens fein Gewerbe von Amtswegen gelöscht
wirb,

K. k Bezirsshauptmannschast Tschernembl,
am 8, November 1888.

(4760-1) Gäiclul-Nllrtoänn« Vr 8»I4
Anton ssmrl i5, gewesener Kleinviebstecher

in Tschernenibl Nr, 162, derzeit unbekannten
Anfriitlialte? wird nufarsordelt, seinen Erwerb»
stenerrücistand Art, 29^ dcr Steuergeineinde
Tschernrmbl im N'tragr von 7 fl, 83'/, lr.

b innen v ierzehn Tagen
beim k, l, Steurramte Tschcrnembl einzuzahlen,
widrigens sein Gewerbe von Amtswegen gelöscht
wird.

K. l. Vezirlsbauvtmannschast Tschernembl,
am 8. November 1882.

(47N7-1) LenrerfteNen, Nr. «94,
An den rinclassigen Volksschulen in T>r<

stenil imd Saliwa aclannrn dir Lchrerstellen
mit je 400 fl. Gehalt und Naturalwohnung
sogleich zur Besetzung.

Gehörig dorlimentierte Gesuche wollen im
vorgrschliebenrn Dienstwege längstens

bis 25 November l, I .
beim gefertigten k. k. Vezirlsschulrathe eingebracht
werden,

Krainburg am 9. November 1882

(4785—1) Hunämalüun«. Nr. 613S.

Vom k, l, Bezirksgerichte Egq wird bekannt
gegeben, dnss dcr Beginn ber Erhebungen zur

Anlegung cincs neuen Grundbuches für
die Catastralgcmeinde Kraxen

auf den 27. November l. I .
hicmit festgesetzt wird, und werben alle jene
Personen, welche an der Ermittlung dcr Bcsitz-
vrrhällnissc ein rechtliches Interesse haben, ein«
gcladrn. vom obigen Tage ab sich beim l l .
Bezirksgerichte in Egg cinzufmdcn und alle»
zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte
Geeignete vorzuvrina.cn.

K, l. Bezirksgericht Egg, am 12. November
1882.



Nr. 261 222« 14. November 1882.

A n z e i g e b l a t t .
•:•• C\

Oegpriindet ^ * *\1

(3957) 12-9 va* V t* t\* V e l C \ \ I * F A B R I K

^ eN^l^ \ «A. f o i n o n toUändischen

^ ^ ^ ^ LIQUEUREN.
. | H r ^ WIEN,

^t^t V* I., K o li 1 m a r k t N r. 4.
\|i ^ ~

^ ^ Znr Bequemlichkeit des p. t. Publicumi sind die Liquouro echt auch
bei dea bekanuteu renommierten Finnen zu habon.

Kalicyl-Munllmajser,
aromatisches, wirkt «lfrisckenll, »<rüil>ä«l das
V«rä«rb«n der Zähne und descitisst dcn
»bltn Gernck aus dem Munde. 1 Flacon
50 kr. (1004) 18-16

KMyl-Zlllmimltm,
allgemein beliebt, wirkt s«Kr «srisHtnä und
macht die Hähne bltnäenä w<iß, ü 30 lr.

! UM" Neueftes Zeugnis. "W» l
Euer Wohlgeboren!

Lange Jahre gebrauche ich I h r Sa»
l i c p l M u n d w a s s e r und K a l i c y l »
Z a h n p u l v e r mit ausgezeichnetem
Erfolg und taun es jedermann wärmstens
anempfehlen. Senden Sie abermals von
jedem drei Stück.

hochachtungsvoll
^ . I ^ V H . 2IV.I2Q.2»., Pfarrer.

Obige angeführte Mi t te l , über die
viele Danksagungen einliefen, führt ft<»,
frisH am Lager und versendet per Nach-
nahme fofort die

„Einhorn"-Apotheke

APeelallnzt

Ils. l^is3ok

«MM»»»«,»«, »»«^««» » t « »».

DN». M«i«HUftrßl<lle 3l. ^
«Wllch »«» »—« Uhr, «««» «nd Fei«« >?

(4661—3) Nr. 3850.

Dritte exec. Feilbietung.
M i t Bezug auf das hiergerichtliche

Edict vom 9. Juni 1882, Z. 3850, wird
bekannt gegeben, dass

am 17. November 1 8 8 2
zur dritten executlven Feilbietung der drin
Franz Staver von Zagorje Nr. 70 gehö-
rigen Realität Urb.'Nr. 27 aä Herrschaft
Prem geschritten wird.

K.k. Bezirksgericht Ill.-Feiftriz. am
14. Oktober 1882.

( 4 7 3 4 ^ 1 ) Nr. 5665.

Dritte exec. Feilbietung.
Nachdem zu der in der Executions-

sache der krainischen Sparcasse (durch
Herrn Dr. Suppantschitsch) qegen Fran-
cisca Mlalar verehel. Bavdet von Krain-
bürg mit dem Bescheide vom 17. Sep-
tember l. I . . Z. 5665, auf den 4. No-
vember l. I . angeordneten zweiten Feil-
bietung der der Executin gehörigen Rea«
litäten Einl.-Nr. 146 aä' Stadt Krain-
burg und Urb.-Nr. 100 ^ci Waisach lein
Käufer erschienen ist, wird zu der auf den

5. Dezember l. I .
angeordneten dritten executiven Feilbie-
tung geschritten.

(4789—1) Nr. 7973.

Concurs-Eröffnung
über L. M . Ecker, Spengler in Laibach.

Das k. k. Landesgericht in Laibach
hat die Eröffnung des Eoncurses über
das gesammte, wo immer befindliche
bewegliche und über das in den
Ländern, für welche die Concursord»
nung vom 25. Dezember 1868 gilt,
gelegene unbewegliche Vermögen des
L. M . Ecker, Spengler in Laibach,
bewilliget, den Herrn k. k. Landes-
gerichtsrath D r . Karl Viditz in Laibach
zum Concurscommissär und den Herrn
Matthäus Treun, Handelsmann in
Laibach, zum einstweiligen Masse-
verwalter bestellt.

Die Gläubiger werden ausgefor-
dert, in der auf den

2 7 . N o v e m b e r 1 8 8 2 ,
früh 9 Uhr, vor dem Concurscom-
missär angeordneten Tagfahrt, unter
Beibringung der zur Bescheinigung
ihrer Ansprüche dienlichen Belege, über
die Bestätigung des einstweilen bestellten
oder über die Ernennung eines andern
Masseverwalters und eines Stellver-
treters desselben ihre Borschläge zu
erstatten und die Wahl eines Gläu-
bigeraus schusseS vorzunehmen; ferner
werden alle diejenigen, welche gegen
dle gemeinschaftliche Eoncursmasse einen
Auspruch als Concursgläubiger erheben
wollen, aufgefordert, ihre Forderungen,
selbst wenn ein Rechtsstreit darüber an-
hängig sein sollte,

b i s 1. J ä n n e r 1 8 8 3
öei diesem k. k. Landesgerichte nach
Vorschrift der Concursordnung, zur
Vermeidung der in derselben ange»
drohten Rechtsnachtheile, zur Anmel-
dung und in der hiemit auf den

1 5 . J ä n n e r 1 8 8 3 ,
früh 9 Uhr, vor dem Concurscom-
missär angeordneten Liquidierungstag-
fahrt zur Liquidierung und zur Rang-
bestimmung zu bringen.

Den bei dieser Tagfahrt erschei-
nenden angemeldeten Gläubigern steht
das Recht zu, durch freie Wahl an
die Stelle des Masseverwalters, seines
Stellvertreters und der Mitglieder des
Gläubigerausschusses, welche bis dahin
im Amte waren, andere Personen
ihres Vertrauens endgiltig zu berufen.

Die Liquidations - Tagfahrt wird
zugleich als Vergleichs-Tagfahrt be-
stimmt.

Die weitern Veröffentlichungen
im Laufe des Concursverfahrens wer-
den durch das Amtsblatt der „Lai-
bacher Zeitung" erfolgen.

^ Vom k. k. Landesgerichte Laibach,
am 1 1 . November 1882.

(4774—1) Štev. 11,403
Oklic izvršilne

zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodiače Metliško

daje na znanje:
Na prošnjo g. Antoaije Hessove

v Metliki dovoljuje se izvršilna dražba
Jveta Pleseteveya iz Vidošič št. 22,
sodno na 1042 gld. 32 kr. cenjenega
zemljišča ekst. štev. 339 štiberne obč.
Drašičke; tretja eks. dražba z odlokom
dnč 18.junija 1882, št. G413, na 18.
oktobra 1882 se preloži na dan

29. novembra 1882,
ob 11. uri dopöludne, pri tem sodištr
v sobi št. 1 s pristavkom, da se bode
to zemljišče pri tem roku tudi pod to
vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan pred
ponudbo 100/o varžčine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek ležč
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dne" 18. oktobra 1882.

(4776-1) Nr. 10.432.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. l. Vezlrlsgerichte Mottling
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. k. Steuer-
amteS Mottling die executive Versteige-
rung der dem Marlo Petriö von Vojans-
dorf gehörigen, gerichtlich auf 1^85 f l .
«eschätzten Realität Curr. - Nr. 90 der
Hraniloviö-Gilt, Ertr.-Nr. 2b der Steuer-
gemeinde Bojansdorf, bewilliget und ylezu
drei Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

2 4. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

2 3 . Dezember 1 8 8 2
und die dritte auf den

24. J ä n n e r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, im
Zimmer Nr. 1 mit dem Anhange angeordnet
würden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Ieilbietung nur uM
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licltalionibedlnqnlfse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie daS Schähungsprototoll und der
Grundbuchsertract lünnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. f. Bezirksgericht Mottling, am 7ten
Oltober 1882.

(4777—1) Nr. 10.434.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer-
amtes Mottling (now. des h. k. t. Aerars)
die exec. Versteigerung der dem Anton
<vullje von Bereöaoas gehörigen, gericht»
lich auf 870 fi. geschätzten, im Grund«
buche der Gilt Otljughof sud Url»..Nr. 44,
Rectf.-Nr. 10. Ertract<Nr. 18 der'Steuer«
gemeinde Vuschinsdorf, vorkommenden Re-
alität bewilliget und hiczu drei ffeilble.
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

24. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

2 3 . Dezember 1 8 8 2
und die dritte auf den

24. J ä n n e r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtslocale mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Psandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben »erden wird.

Die Licilationsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vnr gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Llcitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchSextract lünnen in der diesgerichtliche«
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mottling, am 7ten
Oktober 1832. ^ .

(G70—1) Nr. 10.750.

Executive j
Realitäten-Versteigerung, i

Vom l . t. Bezirksgerichte M ö l M
wird belannt gemacht:

Es sel über Ansuchen deS Her"
D r . Josef Rosina von Rudolfswerl die
executive Versteigerung der dem Franl
Furlan von Mott l ing gehörigen, g e r M
lich auf 920 fl. geschätzten Realität Extras
Nr. 4 0 9 , 4 1 1 und 412 der Steuergemeinde
M o t t l i n g bewilliget und hlezu drei M
bletungs'Tagsatzungen, und zwar die er!"
auf den

2 4 . N o v e m b e r ,
die zweite auf den

2 3 . D e z e m b e r 1 8 8 2
und dle dritte auf den

2 6 . J ä n n e r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, i "
Zimmer N r . 1 mit dem Anhange a « ^ ^
net worden, dass die Pfandrcalität bei del
ersten und zweiten Feilbielung nur uw
oder über dem Schätzungswert, bei dê
dritten aber auch unter oenHelben,,hintat
gegeben werden wird. / '/

Die Licltationsbedlngnlfse, wornach
insbesondere jeder Acitant vor gemach^
Anbote ein lOproc. Vadium zu Ha"""
der Acitationscommission zu erlegen h".
sowie da« Schützunysprotololl und °
Grundbilchsertract kilnnen in der dleo
gerichtlichen Registratur eingesehen werde"'

K. l. Bezirksgericht M ö l t l i n g , am Ute"
Oltober 1882.

(4737—3) N r . 9829

Erinnerung
an Frau H e l e n a H 0 r j e n von Kers^
dorf, rücksichtlich deren unbekannte Rech

Nachfolger. .

Von dem k. l . Bezirksgerichte O""
feld wird der Frau Helena Hochn "°
Kerschdorf, rücksichtlich deren unbela"""
Rechtsnachfolgern, hiemlt erinnert:

Es habe wider dieselbe bei diele
Gerichte Franz HorZen von Kersch°°'
die Klage auf Anerkennung der V t t l "
rung der Forderung aus dem ^ " ^
scheine vom 30. September 1841 p
19 si. 11 l r . s. A. und Gestaltung °
LLschung des Pfandrechtes bei den »""
täten Einl. 'Nr. 71 und 74 uä ^ t M «
gemeinde Cirll je eingebracht, worüber
Lagsatzung auf den

1 7 . N o v e m b e r 1 8 8 2 , ,

vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeord"

D a der Aufenthaltsort der O e M ^ '
diesem Gerichte unbekannt und d«»? .
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwe ^
find. so hat man zu ihrer Vertretung ^
auf ihre Gefahr und Kosten den ^
Lopatiö von Zasap als Curator »a » "
bestellt. d<lll

Die Geklagten werden h l " " " ' " ul
Ende verständiget, damit sie allen au ^
rechten Zeit selbst erscheinen oder »ly . ^
andern Sachwalter bestellen «no ° ' . „ ,
Gerichte namhaft machen, überMP ^ ^
ordnungsmäßigen Wege ewsch""" ^ „
die zu ihrer Vertheidigung ersoror ^. ̂
Schritte einleiten können, w i d r i g e " ^
Rechtssache mit dem a u f g e s t e l l t e n ' " ^
nach den Bestimmungen der ^ ^ Ab-
ordnung verhandelt wird und ^ h t ,
klagten, welchen es übrige.'« ^ > .
ihre RechtSbehelse auch dem »en ^
Eurator an die Hand zu »""', ^ "
aus einer Verabsäumung e,"! "
Folgen selbst beizumessen haben " " ^

K t. Bezirksgericht Gurlfeld,

17. Oktober 1882.
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(4636-2) Nr. 9091.

Erinnerung
«n den unbekannt wo befindlichen Gellag-
^ " J o h a n n K r a p f von Schaltendors

Nr. 5.
"on dem t. l. Bezirksgerichte Gotischer

^>ld dem unbelannt wo befindlichen Ge-
igten Johann Krapf von Schallendorf
" . 5 hlemlt erinnert:

«s habe wider denselben bei diesen,
^richte Mathias Tomiz von Gele Nr. 23
!"l seine» >„j. Sohn Josef Tomiz (durch
"N Machthaber Herrn Dr. Burger) die
""°otorechlfertigungstlage Per 21 st. ein»
«""cht, worüber die Tagsatzung i»n Va«
«l'lelloerfahrc,, auf den
y ^ 24. November 1 8 8 2 ,

M vormittags, angeordnet wurde.
Da der Aufenthaltsort des Geklagte,,

cstm Gerichte unbekannt und derselbe
'tUncht <ms dtn l. l. Elblanden abwesend
!' >o hat man zu seiner Vertretung und
"> seine Gefahr und Kosten den Johann

l,,?!.""" Gotischer als Curaior »6 acwin
l>e>lrlll.

^ Der Geklagte wird hkoon zu dem
>we verständiget, damit er allenfalls zur

^ ' ° " Zeit selbst erscheinen oder sich
^ " andern Sachwaller bcstellen und

>em O^ichle nanchaft machen, über»
s M im ordnungsmäßigen Wege ein»
""Men und die zu seiner Vertheidigung
lorderllchen Schritte einleiten lönnc.
^5'»enz diese Rechtssache mit dem auf.
der su" Kurator nach den Bestimmungen
link ^chtSordnung verhandelt werden
f ° der Geklagte. welchem es übrigens
^ ' ' ^ t , seine Rechlsbehelfc auch dem
l ^^ ten Curator an dic Hand zu geben.
Ü ^ °"^ einer Verabsäumung enl-
HNden Folgen selbst bchumrssen haben

!i, ^ l Bezirksgericht Goltschee, am
^-^ltolier 1882.

^^0^2s" Nr. 6573.

Erinnerung
ben unbekannt wo befindlichen F ranz
^ " i z j a t aus Grobsche Nr. 2.

lvirk?" ^ " l- l. Bezirksgerichte Adelsbrrg
Vi'! , " unbekannt wo befindlichen Franz
< " . °u« Grobsche Nr. 2 hiemit ev

Gei-î . ^be wider denselben bei diesen»
berll , ^"lon Salmiö sen. von Adels,
»on , ^ ^ " e n durch den Herr» Dr. Den
AlM.s. b"a) die Klage lie PM6». 4lrn
e i > i ö ^ ^ 2 . Z. 6573. auf Zahlung
Mr^ " l ehens per 100 fl, s. A. ein-

dles^ ^ r Aufenthaltsort des Geklagten
"lellei^ ^ ^ unbekannt und derselbe
lst. c^.' «us dcn l. t. Erblanden abwesend
^f sel ^ ^ " ^' ^ ' " ' " Vertretung und
l. l ^ ' ^ Gefahr und Kosten den Hcrrn
ch'(5 " Paul Vcseljat in Adclsberg

^"a tor Hd ^ u m bestellt.
Eich l sGellagle wird hieoon zu dem
^chlrl^ . d'lM, damit er allenfalls >>ur
ö̂e»-., 'lÜ^ ^lbst erscheinen oder sich einen

blickt Sachwalter bestellen und dicsem
or^., /amhafl machen, überhaupt im
die .. ^'"äh'gtn Wege einschreiten und
^chritl " Vertheidigung erforderlichen
Hechts einleiten lönne, widrigens diese
"<l!h ! " ^ mit dem aufgestellten Curator
°lb>N!,, ^stimmungrn der Gerichts-
^81e ? ^handelt werden und der Ge-
Hechl^lchen, es übrigens freisteht, seine
'» die ? '̂  " " ^ ^ m benannten Curator
HerMMud zu geben, sich die aus einei
beizll'""""ng entstehenden folgen selbst

^ >̂en haben wird.
^ 5 ) , . ^ ^ i l l s g e r i c h t AdelSberg, am
^ ! ^ e r i 8 8 2 .

A Nr. 7078

^t ter exec. Feilbietung.
^rd ! ? !' t. Bezirksgerichte Großlaschlz

^'emtt plannt gemacht:
Hgüncd'" über Ansuchen des Anton
^ " vo. V " ^ (burch Herrn Dr . Ednard
bricht,!? ^delsberg) die mit dem dies-
I88i " ^ n '̂scheide vom 22 Dezember
I882' . ^ ^ 9 2 . auf den 11 Februar
«ies^ ,"Nel)rd„ete^ s^hin aber mit dem

^Ulchen Bescheide vom 3. Februar

11882, Z. 1016. mit drin Reassumierunas« l
rechte sistn-rle dritte exec, Fcilbietung der
dem Johann Zgonc von âze Hs,-Nr. 2
gehörigen, im Grundbuche der Calastral-
gemeinde Osolnit «ud Einlage-Nr. 70
vorkommenden Realität neuerlich ans den

2 7. November , 8 8 2 .
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz, am
14. Oktober 1882.

(4679-2) Nr. 11.522.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.
Von dem l. l . stüdt. - deleg. Bezirks-

gerichte Rudolfswert wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton

Maj^el von St . Varlhclmä die mit
Bescheid vom 27. April 1882. Z. 5249,
auf den 27. September 1882 anberaumte
dritte executive Feilbletung der dem An-
ton Zagorc von Obernassrnfeld gehörigen,
gerichtlich auf 1535 fl. bewerteten Rea-
lität Urb.-Nr. 87. toi. 98 aä Herrschast
Wördl. auf den

2 8 N o v e m b e r 18 82 ,
vormittags 10 Uhr. hiergerlchts mit dem
vorigen Anhange übertragen worden,

Rudolfswert am 28. September 1882.

(4609—2) Nr. 3298.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wn befindlichen Jakob,

Franz und Josef V 'ö ia l , Blasins. M>.
chael und Sebastian Kovaöii und Andreas
Franelii von Famle, Andreas Delleva.
Andreas Cerlvenil und Geora Viltrmb'schen
Pupillen von Britof. Franz GerZelj von
Senofellch, Mart in Oorjanz, Iojef Cert»
venil und ^ulas Novak von Unlerurem
und Rechlsnachfolgcnl lst Franz Novak
von Vrilos unter gleichzeitiger Zustellung
der ,>eilbntungsdkscheide vom 2, Auaust
1882. Z. 2874. zum Curator aä acwin
ausgestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Senoselsch, am
26. Oktober 1882.

(4697^2) Nr. 147.

E d i c t
zur Einberufung der Verlassenschafts'

gläubiger.
Vom gefertigten l . t. Notar als Ge-

richlscommissär werden zufolge Auftrages
des löblichen l, l, Bezirlsqerichtes Egg von,
27. Oktober 1882 , Z, 5854, diejenigen,
welche als Gläubiger an die Verlassen
schafl drs am 9, September 1882 zu
Moräutsch ad int,6»t,3,w verstorbenen
Handelsmanns Matthäus Alibar eine
Forderung zu stallen haben, aufgefordert,
in der Notanalstanzlki in Eag zur An-
nnldung und Darthuung ihrer Ansprüche

den 2. Dezember d. I . ,
um 9 Uhr vormittags, zu erscheinen oder
bis dahin ihr Gesuch beim t. t. Bezirks
gerichte Egg schriftlich zu überreichen,
widrigen« denselben an die Verlassenschaft,
wenn sie durch Bezahlung der angemel-
deten Forderungen erschöpft würde, lein
weiterer Anspruch zustünde, als insofern
ihnen eine Pfandrecht gebürt.

Egg am 30 Oktober ,882.
Der t, l. Notar als Gcrichtscommissttr:

Ianko Kersnie m. p.

(4680—2) Nr. l 1.598.

Reassumierung
ezecutiver MbictuMN.

Von dem t. l. städ,.-deleg. Ve^irk^
gerichteRudolfswert wlrd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Ryäavy von Steinwand die Rsassumic
rung der mit Bescheid vom 21. April
1882, Z. 4986, bewilligen, auf den
26. Ju l i , 30. August und 27. September
1882 angeordnet gewesenen und mit
Bescheid vom 29. Jul i 1882 sistierlen
execulioen Feilbietuna. der dem Johann
und Ursula Mlhel von Ribnil gehörige,,,
mit exec. Pfandrechte belegten, gerichl.
llch auf 778 fi. ü. W. geschätzten, in,
Grundbuche der Herrschaft Ootlschee »ud
Rcclf.'Nr. 157!. loi, 2641. B.rg-Nr. 284
vorlonimenden Realität bewilliget und

zur Vornahme drrf'lben drei Tagsatzungen
auf den

6. Dezember 1 8 6 2 ,
9. J ä n n e r und

13. F e b r u a r 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
bei diesem Gerichte im Amtsgebäude mit
dem Beisätze bestimmt, dass diese Reali-
tät, falls sie bei der ersten und zweiten
Tagsatzung nicht um oder über dem
Schätzungswert angebracht werden lvnnte,
bei der oriltm auch unter demselben
hin!angegeben wird.

Ruooljsluctt am 30. September 1^82.

^4695—2) Nr. 4359.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Po-
onzaj die executive Versteigerung der dcm
An,on Zaletu von Podbutujc Nr. 22
gehörigen, gerichtlich auf 790 fi. geschätzt
ten Realität Einl..Nr. 28 der Catastral-
genuinde Podbuluje, früher Reclf.'Nr. 225,
lol. 60 aä Herrschaft Zobrlsberg, bewil-
liget und hlezu drei Feilbielungs-Tag»
satjungen, und zwar die erste auf den

7. Dezember 1 8 8 2 ,
die zweite auf den

18. J ä n n e r
und die dritte auf den

22. F e b r u a r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtslocale Sittich mit dem Anhange
aniemdnet worden, dass die Pfandrealitat
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hinlangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der ^icitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsrxtract tonnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesrhen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 24slen
Oltober 1882.

(4696—2) Nr. 4243.

Executive
Vom k. t. Bezirksgerichte Siltich wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS I . C. Röger

in Laibach die exec. Versteig?rung der dem
Franz Malner von Rogovila Nr. Ib
^hörigen, gerichtlich auf K00 fl. geschiltz.
ten Realität U'b.Nr. l 34 ' / , kä Sittich
Ncilgeraml bewilligt und hirzu drei Feil-
bielungs'Tagjahunsten. und zwar die erste
auf den

7 Dezember 1 8 8 2 ,
dic zweite auf drn

18. J ä n n e r
und die dritte auf den

2 2. Feb rua r 1 8 8 3 .
jedesmal vormittag« von 11 bis 12 Uhr.
im Amtblocalr zu Sillich mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand«
reallläl bei der ersten und zweiten Feil'
bielung nur um «.»der über dem Schä»
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegcben werden wird.

Die Llcilalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
ilnbote ein lOproc. Vabium zu Handen
der Licitaiwnscommlssion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotolull und der
Grundbuchseftract können in der dies-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden,

K. l. Bezirksgericht Siltich. am 12ten
Oltober 1882^

( 4 6 4 5 1 1 ^ ' Nr. 6836.

Executive
Realitätenversteigcrung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsberg
wlrd b.lannt geniachl:

Es sei über Ansuchen des Franz Ger,
zlna von Slavina die executive Versteige,
rung der dem Mathias Vele von dort
gehörigen, gerichtlich auf 830 fi. geschlitzten,
in Slavin« gelegenen Realität Urb.-Num-

mer 291 H(1 Adelsberg bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs'Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2 1 . November ,
die zweite auf den

2 1 . Dezember 1 8 8 2
und die dritte auf den

25. J ä n n e r 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um odrr über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltationscommisfton zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprotololl und der
Grundbuchsextract lönnen in der dieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Aoelsbera., am
22. August 1882.

(4666—2) Nr. 3559.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Seisenberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
H v M von Weißenstein die exec. Verstei,
gerung der dem Johann Telavtlö von
Großliplach Nr. l2 gehörigen, gerichtlich
auf 230 fl. geschätzten Realilätenhälfte
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-Tag,
satzungen, und zwar die erste auf den

30. November 1 8 8 2 ,
die zweite auf den

8. I l n n e r
und die dritte auf den

9. F e b r u a r 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgebaudt mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealitlt
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerte,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Badium zu Handen
der tticitlltionscommlssion zu erlegen hat,
sowie daS Schätzungeprotololl und der
Olundbuchsextracl lünnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Seisenberg, am
6 September 188^

(4616 -2 ) Nr. 7155.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Alexander
Sober von Demschdorf Nr. 7, Bezirk
Reifniz, die executive Versteigerung der dem
Anton Mustar von Pod«oro Nr. 6 a/hö»
rigcn, gerichtlich auf 1870 fl. geschätzten,
im Glundbuche der Eatastrala.emeinoe
Podgoro 8ud Einlage» Nr. 61 und 62
vorkommenden Realitäten bewilliget und
hiczu drei Feilbittungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

30. N o v e m b e r 1 8 8 2 ,
die zweite auf drn

7. J ä n n e r
und die dritte auf den

8. F e b r u a r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
Amttzgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealiläten
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die iilcitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder kicilant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadlum zu Handen der
Kicilalionscommission zu erlegen hat, fowie
die Schätzungsprolotolle und die Grund,
buchsextracte lönnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Grohlaschiz. am
16. Oltober 1882. '
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Buchen-
u. Eichen-Stämme
worden zu kaufen gesucht und p. t. AVald-
b^sltzer, von Laibach bis Tarvia aufwärts
bo^ütort. eingeladen, ihre Offerte in Müllers
Annonoenbnrean (Laibach. Horrengasso 12)

abzugeben. (4792) 3—1

Eine österreichische

Türkisch-Rothgarnfärberei
aucht intolligontc (47G9) 2 - 1

irbeiiGr i Vorarbeiter,
welcho in den verschiedenen Manipulationen
tüchtig sind und sich mit guten Zougnisson
ausweisen künnon. Oslerte unter „ C *»475"
an Rudolf Mosse, Trlest, Palazzo Modelle

Localveränderung,
Gofertigtor zoigt hiemit an, dass or sein in der Thoatorgasso innogohabtos Localo

vorlassen und auf den

iff" Congressplatz Nr. 14 (Sternallee) ~&
verlegt hat, wo er da.s

Riemer- und Taschnergewerbe
ausüben wird. — Um zahlreichen Zuspruch ersucht

ünton Klo six,
(4686) 3—3 Riemer und Taschner.

Conn.m.is,
tüchtigor Detaillist, mit Prima-Referenzen, von gesetzterem Altor, wird aecoptiort im Nürn-
berger und Galantoriewaron-Hause: J . G. K o c h s S ö h n e in O r a z . (4788) 2 — 1.

Einladung zur Ersparnis. M
Die Banque suisse des Fonds publics I

G-enf, nie cL-u. Stand. 7, - H
verkauft Capitalisations - Jfolizzen der Assurance financiöre. B

Rückzahlbar zn Fr. 500 I
im Verlauf von 1 bis 35 Jahren H

zum ein für allemal bezahlten Preise von Fr. 2 die Polizzo und ^M

einem monatlichen Beitrag von Fr. I per Polizze. I
Ziehung jeden Monat. Prospectus auf Verlangen gratis. Neunte Ziehung. H
Liste der in der Generalversammlung vom 1. Oktober 18S2 durch den H

Verwaltungsrath zur Rückzahlung bezeichneten Nummern. H
Die Polizzenbositzor wurden zur Ziehung zugolaaaon. ^M

768 2393 4018 5643 7268 8893 10518 12143 13768 •
15393 17018 18643 20268 21893 23518 25143 26768 28:593 •
30018 31643 33268 34893 36518 38143 39768 41303 43018 •
44643 46268 47893 49518 51143 52768 54393 56018 57643 •
59268 60893 62618 64143 65768 67393 69018 70643 72268 •
73893 •

Die nächste Ziehung wird am t . Dezember 1882 atattfindon (4778) ^ K

$*uinxebex£<XQe

ilaibaty, ^catetgaffe 9h. 6, && i
g l i t t e bester Qualität, neuester 3facon, in öerfcfcicbenen färben, steife ober weiche, u fi. 2*20.

8 H a i l a n d e x (4168) *^ Jl

i Strickgarn und Spulenzwirn I
W _Jto$M{fa boi der " W i e n e r und P a r i s e r A-'Ssh&iw rs
W » « S 9 L " T 7 y r e l t a " u - s s t e l l " u - : r i g" mit den ^ö^^äw jk
W m t B s J P l».*clj.»ten P r e i s e n a/nsg-e- 1 ^ Jf Mg « •
^ ^ .•. r^*^ , allgemein boliobt wecron ihrer v o r - ^*-££*ir #TJ
ML für .Strickgarn. Z-O.grlicl3.erL Q-u.stlitäLt, für Spiilpiizwirn- Q
W sind zu beziehen durch alle JCngros- und bedeutenden Detail-Geschäfte jk
W der ÜHterveichiHch-uiutarisehen Monarchie, W

9ftamte$fcl)nmcl)c, ^crtieuftanfljcttctt, I
$e§eime guQenbfünben nxxb IVusfc^tDcifinnigen.

^&? ^ v ^ ^ (ctuo pcvuanifcijen ^.räntcvn cx^citßt.)
^**s^^ 2)og «ßcruin--^ulbcr ist cittjtß unb nUciit bn(vi flccifluct, utn

jebc 3d)rtä(^c bec Bcuflungfi- ltnb ©cbitrtč!tt)cilc ^u bcficbnt nnb so beim Won»'
bic ^mpotcn^ (ilftanncSsdjttjärfie) unb bei ^y-niien bie llnfrurfjtbarfett ,̂ H bescitinc1

?lucti ist ba« ^ccutn^4JuIt)cr imfi^Ibnr bei biircf) Säfte« unb iniiitnerliift ciifstanbcncn
Sntlröstnitgcn unb namcntlid) bei biivrti ?lu*s(fttt)cismtflCM, Onaitic unb iiödjHiflK"
^Bofiiittoucit (alS alleinige Ursndje ber ^nipotcH,ö (Wanncjffrtjwiidiei Ijciuoi-flmifnicii
®(f)tD(ii^e^itstänben; ferner flcqcn nllr SJiert»cnFrnHff|citcu, loic: Sinitc«[;l)iuäd)p, 6di)t)inf

ben bev ftövperfraft, ©rfjmer̂ eti im ftrcn^e unb Siücfflrnte, ^Btnfr- unb .Wp|)f{i1)iiicr,v'»'
••IRirtrnne, Wattigfctt, ©cmütbäDerftinimuun, fjnrtnncfiflc löerstopfimn, neinöfr«« ,*̂ ittevii
an .^änben uub ^iificu, Slutarmut 2c. {Ahl2) :»()—* •

9lslc oben oitfjcfüfjrtctt'Ärnufftcttcit >u*rben t»urrf) fein attbrrcö liiö nun *n •
ber .^citfuubc befaunted Wittct so siriicr unb uoKfommcu n ^ i ' t , <̂ ä t>\\xi) ^>r- •
ÜÖnutö Dentin ^ulüct ; für Uusri)äblici)fcit tutrb nnrnutiftt ' •

U V 'ijirciö einer Sd)ad)tcs sammt j;i*nancr S8efri)vrihiuiji 1 sl. 80 fr. "^BHä •
<$>epot in Haibaä) bei ftcrrn 9tpotb.efcr (£. SJiirfd)it) «ettcratstflent in tfcöici»: •

WI. Öifcfjner, bipl. Wpotfo-fer II« Äaifer-Sosefäftrafte 14. •

Wiener allg. Zeitung und
die Laibacher Zeitung

ist aus freier Hand zu haben. — Nähere«
bei der Administration der „Laibacher Zei-

tung." (4790) 2—1

Ein [4793]~~3-l

geübter Diurnist
wünscht dauernd aufgenommen zu werden.
Näheres unter „Dauernd" poste restante

VldenMJroaslaschlz (Kraiu).

!

^ Eggers Sodapastillen §
gegen alle Arten Mairenbcschwerden, gj i
schlechte Verdanung, Sodbrennen, An- H
Rcboppunf, TrUsrhelt der (xedUrme, S
Katarrhe des Magens. H&morrholdal- |Q

[u Leiden ,'rScroplieln , Kröpf, Bleich-|Q
rS sucht , periodischen Kopfschmerz , jo
Jfl Nieren- und Steinkrankhelt. Diese in
jfl Pastillen. welche auf eigens construierton ßj
G patentierten Coraprimier-Maschinen her- Jjj
tn gostellt, besitzen angenehmen Geschmack ™
Cj und sind ungomoin schnell löslich. Trotz ru
(J{ der Güte und besonderen Wirkung für Jfl
ru jedermann zugäuglich. JQ
15 Eine Origrlnal - Sohaohtel 30 kr. Š
g E g r g - e r s f4357) 10-9 j{]

S Moorpflanzen - Zeltchen. 3
Cn Benannte , auasorordentlich gute und ge- [jj
sä sclunackvollo Ronbona gogon linsten, S
KHeiserkeit, Ilalsbesclmerden, Ver-H
3 schielmunjr, alle Arten Katarrhe JQ
n] ei« auagezoichnotes Mittol. sind in ele- fQ
2 ganten (.lartons sammt Gebrauchsanwei- in
§ Rung zu 15 kr. »m Lagor in don Apo- 2j
Kthoken des J Svoboda. Preschornplatz, S
CiW. M a j r , Marionplatz, und Erasmus ßj
E l H r s c h i t z in Laibach; Kralnburg: SJ
OK. Schnunik; Triest: Forabosclii SJ
Knnd Udovicich. Apotheker; Gtfrz:«)
»Al><»Üiokor Christol 'olott i . JQ

Triester Ausstellungs-Lotterie.
Kieliungr a in 5. Januar.

1. Hauptgewinn bar Gulden 50,000,
2. Hauptgewinn bar Guidon 20,000,

3. Hauptgewinn bar Gulden 10,000.
Ferner

1 ä II. 10,000 — 4 ä fl. 5 0 0 0 — 5 it il. 3 0 0 0 - 15 a fl. 1 0 0 0 HO ä (1. 5 0 0
— 50 ä fl. 3 0 0 — 50 ä II. 2 0 0 — 100 ä II. 1 0 0 — 200 u II. 5 0 — 542 a II. 2 5 , zusammen

f «OOTroffor zu « f 3,554» Gulden. |

Aaslrliclie &ewinstverzeiclmissB l i e p bei allen Verkaufsstellen m Einsicht ans.
Preis des Loses £5O Kreuzer.

Bestellungen unter Beifügung von 15 kr. für Postportospesen sind zu richten an die

Lotterie-Abtheilung der Triester Ausstellung,
Piazza Grande Nr. 2 in Triest.

I f f * * Wegen Uebernahme des Loseverschleisses wende man sich sofort an vorstehende Adresse. * W
Loso siml zu haben in L a i b a c h bei der löbl. krainischen Escompte-Gesell-

schaft, J. C. Luckmann, Ed. Mahr, Joh. Ev. Wutschers Nachfolger. (4675) i<>-4

Druck und Nerlaa von I « . v. l l leinmavr ck Ẑ ed. Vamb^ra.


